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Nachname (bitte leserlich)  Vorname  Matrikel-Nr. 
 
 
Hinweise: 
 
• Der Aufgabensatz besteht aus diesem Textteil und dem Antwortbogen (Markierungsbeleg). Der 

Textteil umfasst die Seiten 1 bis 24. Bitte überprüfen Sie den Aufgabensatz unverzüglich auf seine 
Vollständigkeit. 

• Auf dem Textteil und dem Markierungsbeleg sind die vorgesehenen persönlichen Angaben zu 
machen. Bitte denken Sie auch daran, die Fachnummer und die Gruppe (s.o.) einzutragen und zu 
markieren. 

• Jede der aufgeführten Antworten ist entweder richtig oder falsch. Mindestens eine der aufgeführten 
Antworten pro Frage ist richtig. Es können auch mehrere Antworten pro Frage richtig sein, jedoch 
nicht alle. Streichen Sie auf dem Markierungsbeleg mit Bleistift (Härtegrad "HB" oder "Nr. 2") nur 
diejenigen Entscheidungsalternativen an, die Sie für zutreffend halten.  

• Eintragungen auf dem Markierungsbeleg können radiert werden. Dies muss aber sorgfältig erfolgen. 
Wenn der Markierungsleser trotz des Radierens eine Markierung erkennt, dann bleibt diese auch 
gültig. 

• Grundlage für die Notenbildung ist allein der Markierungsbeleg. 

• Der Markierungsbeleg darf nicht geknickt werden. 

• Eigenes Papier darf während der Prüfung nicht verwendet werden. Deswegen sind für Neben-
rechnungen oder Notizen die Textblätter zu benutzen. Zusätzliches Papier kann bei der Aufsicht 
angefordert werden.  

• Nach Abschluss der Prüfung ist der gesamte Aufgabensatz (Antwortbogen und Textteil) zusammen 
mit den zusätzlich erhaltenen Blättern wieder abzugeben. Bei Aufgabensätzen, die nicht oder nicht 
vollständig abgegeben werden, wird die gesamte Prüfungsleistung mit der Note 5 bewertet. 

• Grundsätzlich sind alle Fälle, wenn nicht anders angegeben, nach den handelsrechtlichen Vor-
schriften zu lösen. 

• Bei umsatzsteuerpflichtigen Vorgängen beträgt der volle Steuersatz 19 %, der ermäßigte 7 %. 
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1. Folgende Aussagen sind richtig: 
 

A S Die IAS (International Accounting Standards) heißen nunmehr IFRS (International 
Financial Reporting Standards). Die bisherigen IAS werden in IFRS umbenannt. 
 

B S Die IAS (International Accounting Standards) heißen nunmehr IFRS (International 
Financial Reporting Standards). Die bisherigen IAS bleiben erhalten. 
 

C S Die IAS (Internal Accounting Standards) heißen nunmehr IFRS (International Financial 
Reporting Standards). Die bisherigen IAS werden in IFRS umbenannt. 
 

D S Die IAS (International Accounting Standards) heißen nunmehr IFRS (International 
Financial Reporting Systems). Die bisherigen IAS bleiben erhalten. 
 

E S Die IAS (International Auditing Standards) heißen nunmehr IFRS (International Financial 
Reporting Standards). Die bisherigen IAS bleiben erhalten. 
 

F S Die IFRS sollen für eine kapitalmarktorientierte Rechnungslegung sorgen. 
 

G S Die IFRS bewirken, dass bei gleichem Sachverhalt stets die gleichen Buchungen 
durchgeführt werden. 
 

H S Keine Antwort ist richtig. 
 

2. Gegeben ist folgende Eröffnungsbilanz: 
 
Waren 50,00     100,00   
Kasse 250,00   200,00   

300,00   300,00   

Anfangsbestand Waren 50 Stück à 1,00       

MWSt 19%

Es finden folgende Geschäftsvorfälle statt:

(1) Einkauf auf Ziel 200 Stück à 1,00       
(2) Verkauf auf Ziel 230 Stück à 2,00       
(3) Kundenrücksendung 30 Stück à 2,00       
zu (3): Die  Ware wird im eigenen Bestand mit 1,00       pro Stück bewertet
(4) Lieferantenrücksendung 30 Stück à 1,00       
zu (4): Die  Ware wurde im eigenen Bestand mit 1,00       pro Stück bewertet

Der Endbestand lt. Inventur stimmt mit dem Endbestand lt. Konto überein.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen

Eigenkapital

 
 
Bei laufender Verbuchung des Wareneinsatzes ergibt sich folgende Schlussbilanz: 

 
 

A S Waren 20,00     EK0 100,00   
Kasse 250,00   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

464,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

397,20   

Sonstige Verbindlichkeiten 
(Finanzamt)

36,80     

Bilanzsumme 734,00   Bilanzsumme 734,00    
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B S Waren 20,00     EK0 100,00   
Kasse 250,00   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Sonstige Verbindlichkeiten 
(Finanzamt)

43,70     

Bilanzsumme 746,00   Bilanzsumme 746,00    
 

C S Waren 20,00     EK0 100,00   
Kasse 250,00   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Bank 43,70     

Bilanzsumme 746,00   Bilanzsumme 746,00    
 

S Waren 20,00     EK0 100,00   
Kasse 206,30   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Bilanzsumme 702,30   Bilanzsumme 702,30    
 

D 

E S Waren 20,00     EK0 100,00   
Kasse 250,00   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Steuerrückstellung (abzu-
führende Umsatzsteuer)

43,70     

Bilanzsumme 746,00   Bilanzsumme 746,00    
 

F S Waren 20,00     EK0 100,00   
Kasse 250,00   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Rechnungsabgrenzung 
(berechnete Umsatzsteuer)

43,70     

Bilanzsumme 746,00   Bilanzsumme 746,00    
 

G S Waren 50,00     EK0 100,00   
Kasse 250,00   Gewinn 230,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Sonstige Verbindlichkeiten 
(Finanzamt)

43,70     

Bilanzsumme 776,00   Bilanzsumme 776,00    
 

H S Keine Antwort ist richtig. 
 

3. Für die Daten aus Aufgabe 2 ergibt sich folgendes GuV-Konto: 
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A S Warenbestand 200,00   Warenverkauf 400,00   
Sonstige betriebliche
Aufwendungen -         Sonstige betriebliche Erträge -          
Gewinn 200,00   
Summe 400,00   Summe 400,00    
 

B S Warenbestand 200,00   Umsatz 400,00   
Sonstige betriebliche
Aufwendungen -         Sonstige betriebliche Erträge -          
Gewinn 200,00   
Summe 400,00   Summe 400,00    
 

C S Wareneinsatz 215,00   Umsatz 600,00   
Sonstige betriebliche
Aufwendungen -         Sonstige betriebliche Erträge 15,00     
Gewinn 400,00   
Summe 615,00   Summe 615,00    
 

D S Wareneinsatz 200,00   Umsatz 400,00   
Sonstige betriebliche
Aufwendungen 30,00     Sonstige betriebliche Erträge -          
Gewinn 170,00   
Summe 400,00   Summe 400,00    
 

E S Wareneinsatz 215,00   Umsatz 400,00   
Sonstige betriebliche
Aufwendungen -         Sonstige betriebliche Erträge 15,00     
Gewinn 200,00   
Summe 415,00   Summe 415,00    
 

F S Wareneinsatz 230,00   Umsatz 400,00   
Sonstige betriebliche
Aufwendungen -         Sonstige betriebliche Erträge 30,00     
Gewinn 200,00   
Summe 430,00   Summe 430,00    
 

G S Wareneinsatz 200,00   Umsatz 400,00   
Sonstige betriebliche
Aufwendungen -         Sonstige betriebliche Erträge -          
Gewinn 200,00   
Summe 400,00   Summe 400,00    
 

H S Keine Antwort ist richtig. 
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4. Gegeben ist folgende Eröffnungsbilanz: 
 
Waren 50,00       100,00  
Kasse 250,00     200,00  

300,00     300,00  

MWSt 19%

Es finden folgende Geschäftsvorfälle statt:

(1) Einkauf auf Ziel 200,00  netto
(2) Verkauf auf Ziel 460,00  netto
(3) Kundenrücksendung 60,00    netto
(4) Lieferantenrücksendung 30,00    netto

Endbestand Waren 20,00    

Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen

Eigenkapital

 
 
Wenn der Wareneinsatz nicht laufend verbucht wird, ergibt sich folgende Schlussbilanz: 

 
A S Waren 20,00     EK0 100,00   

Kasse 250,00   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

464,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

397,20   

Sonstige Verbindlichkeiten 
(Finanzamt)

36,80     

Bilanzsumme 734,00   Bilanzsumme 734,00    
 

B S Waren 20,00     EK0 100,00   
Kasse 250,00   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Sonstige Verbindlichkeiten 
(Finanzamt)

43,70     

Bilanzsumme 746,00   Bilanzsumme 746,00    
 

C S Waren 20,00     EK0 100,00   
Kasse 250,00   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Bank 43,70     

Bilanzsumme 746,00   Bilanzsumme 746,00    
 

S Waren 20,00     EK0 100,00   
Kasse 206,30   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Bilanzsumme 702,30   Bilanzsumme 702,30    
 

D 
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E S Waren 20,00     EK0 100,00   
Kasse 250,00   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Steuerrückstellung (abzu-
führende Umsatzsteuer)

43,70     

Bilanzsumme 746,00   Bilanzsumme 746,00    
 

F S Waren 20,00     EK0 100,00   
Kasse 250,00   Gewinn 200,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Rechnungsabgrenzung 
(berechnete Umsatzsteuer)

43,70     

Bilanzsumme 746,00   Bilanzsumme 746,00    
 

G S Waren 50,00     EK0 100,00   
Kasse 250,00   Gewinn 230,00   
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

476,00   Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

402,30   

Sonstige Verbindlichkeiten 
(Finanzamt)

43,70     

Bilanzsumme 776,00   Bilanzsumme 776,00    
 

H S Keine Antwort ist richtig. 
 

5. Für die Daten aus Aufgabe 4 ergibt sich folgendes GuV-Konto: 
 

A S Warenbestand 170,00   Umsatz 400,00   
Bestandsänderung Waren 30,00     
Gewinn 200,00   
Summe 400,00   Summe 400,00   
 

B S Warenbestand 170,00   Warenverkauf 400,00   
Bestandsänderung Waren 30,00     
Gewinn 200,00   
Summe 400,00   Summe 400,00   
 

C S Warenbestand 170,00   Warenverkauf 400,00   
Wareneinsatz 30,00     
Gewinn 200,00   
Summe 400,00   Summe 400,00   
 

D S Wareneinkauf 170,00   Umsatz 400,00   
Bestandsänderung Waren 30,00     
Gewinn 200,00   
Summe 400,00   Summe 400,00   
 

E S Wareneinkauf 200,00   Umsatz 400,00   
Bestandsänderung Waren -          
Gewinn 200,00   
Summe 400,00   Summe 400,00   
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F S Wareneinkauf 170,00   Umsatz 400,00   
Wareneinsatz 30,00     
Gewinn 200,00   
Summe 400,00   Summe 400,00   
 

G S Wareneinkauf 200,00   Umsatz 400,00   
Bestandsänderung Waren 30,00     
Gewinn 170,00   
 

H S Keine Antwort ist richtig. 
 

6. § 1 Abs. 1 Nr. 1 UStG lautet: "Der Umsatzsteuer unterliegen die folgenden Umsätze: 1. die 
Lieferungen und sonstigen Leistungen, die ein Unternehmer im Inland gegen Entgelt im Rahmen 
seines Unternehmens ausführt." 

A S Das Inland im Sinne des UStG ist identisch mit dem Staatsgebiet der Bundesrepublik 
Deutschland. 

B S Das Ausland im Sinne des UStG lässt sich unterteilen in das Gemeinschaftsgebiet und das 
Drittlandsgebiet. 

C S Das Ausland im Sinne des UStG lässt sich unterteilen in das übrige Gemeinschaftsgebiet und 
das Drittlandsgebiet. 

D S Das Gemeinschaftsgebiet im Sinne des UStG lässt sich unterteilen in das Inland und das 
übrige Gemeinschaftsgebiet. 

E S Das gesamte Ausland ist das Drittlandsgebiet im Sinne des UStG. 
F S Seit der Einführung des europäischen Binnenmarktes gilt das Staatsgebiet aller 

Mitgliedsländer der EU als Inland im Sinne des UStG. 
G S Seit der Einführung des Euro gilt das Staatsgebiet aller Mitgliedsländer der Euro-Zone als 

Inland im Sinne des UStG. 
H S Keine Antwort ist richtig. 

7. Ein Industrieunternehmen bestellt eine Maschine für 500.000,00 netto und überweist 20 % des 
Rechnungsbetrages als Anzahlung. Bei Lieferung der Maschine wird der Rest überwiesen. Es sind 
insgesamt folgende Buchungen durchzuführen: 
 
A S Anlagevermögen 

Vorsteuer 
500.000,00
80.000,00

an Bank 580.000,00

B S Anlagevermögen 
Vorsteuer 

500.000,00
90.000,00

an Bank 590.000,00

C S Anzahlungen auf AV 
Vorsteuer 

84.033,61
15.966,39

an Bank 100.000,00

  Anlagevermögen 
Vorsteuer 

336.134,45
63.865,55

an Bank 400.000,00

D S Anzahlungen auf AV 
Vorsteuer 

100.000,00
19.000,00

an Bank 119.000,00

  Anlagevermögen 
Vorsteuer 

500.000,00
76.000,00

an Anzahlungen auf AV 
Bank 

100.000,00
476.000,00

E S Anzahlungen auf AV 
Vorsteuer 

100.000,00
19.000,00

an Bank 119.000,00

  Anlagevermögen 
Vorsteuer 

500.000,00
90.000,00

an Anzahlungen auf AV 
Bank 

100.000,00
490.000,00

F S Anzahlungen auf AV 
Vorsteuer 

100.000,00
19.000,00

an Bank 119.000,00
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  Anlagevermögen 
Berechnete Umsatzsteuer 

500.000,00
76.000,00

an Anzahlungen auf AV 
Bank 

100.000,00
476.000,00

G S Anzahlungen auf UV 
Vorsteuer 

100.000,00
19.000,00

an Bank 119.000,00

  Anlagevermögen 
Vorsteuer 

400.000,00
76.000,00

an Bank 476.000,00

H S Keine Antwort ist richtig.     

8. Ein Konto hat folgendes Aussehen: 
 

Anfangsbestand

Zugänge

Abgänge

Endbestand

 
 
A S Das Konto ist ein nicht abgeschlossenes aktives Bestandskonto. 
B S Das Konto ist ein nicht abgeschlossenes passives Bestandskonto. 
C S Das Konto ist ein abgeschlossenes aktives Bestandskonto. 
D S Das Konto ist ein abgeschlossenes passives Bestandskonto. 
E S Bevor der Endbestand eingebucht wurde, wies das Konto einen Sollsaldo auf. 
F S Bevor der Endbestand eingebucht wurde, wies das Konto einen Habensaldo auf. 
G S Das Konto ist ein abgeschlossenes Erfolgskonto. 
H S Keine Antwort ist richtig. 

9. Ein Unternehmen weist folgende Daten auf: 
 

Eigenkapital zu Beginn des Jahres 10.000.000,00 
Eigenkapital am Ende des Jahres 9.500.000,00 
Privatentnahmen 1.231.486,50 
Privateinlagen 270.000,00 
  
A S Der Gewinn des Unternehmens beträgt 461.486,50. 
B S Der Verlust des Unternehmens beträgt 500.000,00. 
C S Der Verlust des Unternehmens beträgt 461.486,50. 
D S Ob das Unternehmen einen Gewinn oder einen Verlust macht, kann aufgrund der 

angegebenen Daten nicht ermittelt werden, da die Aufwendungen und Erträge fehlen. 
E S Die Privatentnahmen sind mit den Privateinlagen zu saldieren. Der Saldo ist in der 

Gewinn- und Verlustrechnung auszuweisen. 
F S Die Privatentnahmen dürfen nicht mit den Privateinlagen saldiert werden. Vielmehr sind 

die Privatentnahmen als Aufwand in der Gewinn- und Verlustrechnung auszuweisen und 
die Privateinlagen als Ertrag. 

G S Die Existenz von Privatentnahmen und Privateinlagen verhindert, dass Aufwendungen 
einfach als negative Eigenkapitalveränderungen und Erträge als positive Eigenkapital-
veränderungen definiert werden können. 

H S Keine Antwort ist richtig. 
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10. Warenverkauf für 10.000,00 netto + MWSt, 3 % Skonto. Die Rechnung wird nach der Bruttomethode 
verbucht. Der Kunde zieht Skonto und zahlt durch Banküberweisung. Es sind folgende Buchungen 
durchzuführen: 

A S Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

an Forderungen 11.900,00

  Forderungen 11.900,00 an Bank 
Skonto 
Berechnete USt 

11.543,00
300,00

57,00

  Skonto 300,00 an Umsatzerlöse 300,00

B S Forderungen 11.900,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

  Bank 
Skonto 
Berechnete USt 

11.543,00
300,00

57,00

an Forderungen 11.900,00

  Zinsaufwendungen 300,00 an Skonto 300,00

C S Forderungen 11.900,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

  Bank 
Skonto 
Berechnete USt 

11.543,00
300,00
578,00

an Forderungen 11.900,00

  Zinserträge 300,00 an Skonto 300,00

D S Forderungen 11.900,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

  Bank 
Skonto 
Berechnete USt 

11.543,00
300,00

57,00

an Forderungen 11.900,00

  Skonto 300,00 an Umsatzerlöse 300,00

E S Forderungen 10.000,00 an Umsatzerlöse 
Skonto 

9.700,00
300,00

  Bank 
 

10.000,00 an Forderungen 10.000,00

  Skonto 300,00 an Umsatzerlöse 300,00

F S Forderungen 11.900,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

  Bank 
Skonto 
Berechnete USt 

11.543,00
300,00

57,00

an Forderungen 11.900,00

  Umsatzerlöse 300,00 an Skonto 300,00

G S Forderungen 11.900,00 an Umsatzerlöse 
VSt 

10.000,00
1.900,00

  Bank 
Skonto 
VSt 

11.543,00
300,00

57,00

an Forderungen 11.900,00
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  Umsatzerlöse 300,00 an Skonto 300,00

H S Keine Antwort ist richtig.     

11. Warenverkauf für 10.000,00 netto + MWSt, 3 % Skonto. Die Rechnung wird nach der Bruttomethode 
verbucht. Der Kunde zieht kein Skonto und zahlt durch Banküberweisung. Es sind folgende 
Buchungen durchzuführen: 

A S Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

an Forderungen 11.900,00

  Forderungen 11.900,00 an Bank 11.900,00

B S Forderungen 11.900,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

  Bank 11.900,00 an Forderungen 11.900,00

C S Forderungen 11.900,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

  Forderungen 11.900,00 an Bank 11.900,00

D S Forderungen 11.543,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

9.700,00
1.843,00

  Bank 11.900,00 an Forderungen 
Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

11.543,00
300,00

57,00

E S Forderungen 10.000,00 an Umsatzerlöse 10.000,00

  Bank 
 

10.000,00 an Forderungen 10.000,00

F S Forderungen 11.900,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

  Bank 
Skonto 
Berechnete USt 

11.543,00
300,00

57,00

an Forderungen 11.900,00

  Umsatzerlöse 300,00 an Skonto 300,00

G S Forderungen 11.900,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

  Bank 11.900,00 an Forderungen 11.900,00

H S Keine Antwort ist richtig.     

12. Ein Industrieunternehmen weist folgende Daten auf: 

Umsatz 180.000,00 (verbucht auf Konto "Umsatzerlöse") 

Materialaufwand 160.000,00 (verbucht auf Konto "Materialaufwand") 

Personalaufwand 40.000,00 (verbucht auf Konto "Personalaufwand") 

Bestandserhöhung 
fertiger Erzeugnisse (FE) 

10.000,00 (noch nicht verbucht) 

Wenn das Unternehmen nach dem Gesamtkostenverfahren abschließt, sind folgende Buchungen 
durchzuführen: 
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A S Bestandsänderung FE 
Umsatzerlöse 
GuV 
GuV 
GuV 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

an
an
an
an
an 

Bestand FE 
GuV 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
Bestandsänderung FE 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

B S Bestand FE 
Umsatzerlöse 
GuV 
GuV 
GuV 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

an
an
an
an
an 

Bestandsänderung FE 
GuV 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
Bestandsänderung FE 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

C S Bestand FE 
Umsatzerlöse 
GuV 
GuV 
Bestandsänderung FE 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

an
an
an
an
an 

Bestandsänderung FE 
GuV 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
GuV 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

D S Bestand FE 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
Bestandsänderung FE 
GuV 
Umsatzerlöse 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

190.000,00
180.000,00

an
an
an
an
an
an 

Bestandsänderung FE 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
GuV 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

190.000,00
180.000,00

E S Bestandsänderung FE 
GuV 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
GuV 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

an
an
an
an
an 

Bestand FE 
Umsatzerlöse 
GuV 
GuV 
Bestandsänderung FE 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

F S Bestand FE 
Umsatzerlöse 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
Bestandsänderung FE 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

an
an
an
an
an 

Bestandsänderung FE 
GuV 
GuV 
GuV 
GuV 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

G S Bestandsänderung FE 
Umsatzerlöse 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
Bestandsänderung FE 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

an
an
an
an
an 

Bestand FE 
GuV 
GuV 
GuV 
GuV 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

H S Keine Antwort ist richtig.   
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13. Es gelten die Daten aus Aufgabe 12 mit der zusätzlichen Information, dass der gesamte Material-
aufwand und der gesamte Personalaufwand im Zusammenhang mit der Herstellung stehen. 
 
Wenn das Unternehmen nach dem Umsatzkostenverfahren abschließt, sind folgende Buchungen 
durchzuführen: 

A S Bestand FE 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
Bestandsänderung FE 
GuV 
Umsatzerlöse 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

180.000,00
180.000,00

an
an
an
an
an
an 

Bestandsänderung FE 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
GuV 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

180.000,00
180.000,00

B S Bestand FE 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
Bestandsänderung FE 
GuV 
Umsatzerlöse 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

200.000,00
180.000,00

an
an
an
an
an
an 

Bestandsänderung FE 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
GuV 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

200.000,00
180.000,00

C S Bestand FE 
Umsatzerlöse 
GuV 
GuV 
Bestandsänderung FE 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

an
an
an
an
an 

Bestandsänderung FE 
GuV 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
GuV 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

D S Bestand FE 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
Bestandsänderung FE 
GuV 
Umsatzerlöse 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

190.000,00
180.000,00

an
an
an
an
an
an 

Bestandsänderung FE 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
GuV 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

190.000,00
180.000,00

E S Bestandsänderung FE 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
GuV 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

190.000,00
180.000,00

an
an
an
an
an
an 

Bestand FE 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
Bestandsänderung FE 
GuV 
Umsatzerlöse 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

190.000,00
180.000,00

F S Bestand FE 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
Bestandsänderung FE 
GuV 
Umsatzerlöse 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

200.000,00
180.000,00

an
an
an
an
an
an 

Bestandsänderung FE 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
Herstellungsaufwand 
Herstellungsaufwand 
GuV 

10.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

200.000,00
180.000,00

G S Bestandsänderung FE 
GuV 
Materialaufwand 
Personalaufwand 
GuV 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

an
an
an
an
an 

Bestand FE 
Umsatzerlöse 
GuV 
GuV 
Bestandsänderung FE 

10.000,00
180.000,00
160.000,00

40.000,00
10.000,00

H S Keine Antwort ist richtig.   
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14. Warenverkauf für 10.000,00 netto + MWSt, 3 % Skonto. Die Rechnung wird nach der Nettomethode 
verbucht. Der Kunde zieht Skonto und zahlt durch Banküberweisung. Folgende Buchungen sind 
durchzuführen: 

 
A S Forderungen 10.000,00 an Umsatzerlöse 10.000,00

  Bank 10.000,00 an Forderungen 10.000,00

B S Forderungen 11.543,00 an Umsatzerlöse 11.543,00

  Bank 11.543,00 an Forderungen 11.543,00

C S Forderungen 9.700,00 an Umsatzerlöse 9.700,00

  Forderungen 11.900,00 an Bank 11.900,00

D S Forderungen 11.543,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

9.700,00
1.843,00

  Bank 11.900,00 an Forderungen 
Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

11.543,00
300,00

57,00

E S Forderungen 11.543,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

9.700,00
1.843,00

  Bank 11.543,00 an Forderungen 11.543,00

F S Forderungen 11.900,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

  Bank 
Skonto 
Berechnete USt 

11.543,00
300,00

57,00

an Forderungen 11.900,00

  Umsatzerlöse 300,00 an Skonto 300,00

G S Forderungen 11.543,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

9.700,00
1.843,00

  Bank 11.900,00 an Forderungen 
Zinserträge 

11.543,00
357,00

H S Keine Antwort ist richtig.     

15. Eine Forderung über 100.000,00 (incl. 19 % MWSt) wird zweifelhaft, weil der Schuldner die Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens beantragt. Es ist damit zu rechnen, dass 70 % der Forderung ausfallen. 
Tatsächlich gehen nach Abschluss des Insolvenzverfahrens endgültig 30.000,00 über Bankkonto ein. 
Es sind folgende Buchungen durchzuführen: 
 
A S Forderungen 

 
Abschreibungen auf 
Forderungen 
 
Bank 

100.000,00
 

70.000,00
 
 

30.000,00

an
 

an
 
 

an

Zweifelhafte Forderungen 
 
Zweifelhafte Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 

100.000,00
 

70.000,00
 
 

30.000,00
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B S Zweifelhafte 
Forderungen 
 
Abschreibungen auf 
Forderungen 
 
Bank 

100.000,00
 
 

58.823,53
 
 

30.000,00

an
 
 

an
 
 

an

Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 

100.000,00
 
 

58.823,53
 
 

30.000,00

C S Zweifelhafte 
Forderungen 
 
Abschreibungen auf 
Forderungen 
 
Bank 
Berechnete USt 
Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 

100.000,00
 
 

58.823,53
 
 

30.000,00
8.113,59
1.541,58

an
 
 

an
 
 

an

Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen  

100.000,00
 
 

58.823,53
 
 

39.655,17

D S Zweifelhafte 
Forderungen 
 
Abschreibungen auf 
Forderungen 
 
Bank 
Berechnete USt 

100.000,00
 
 

58.823,53
 
 

30.000,00
11.176,47

an
 
 

an
 
 

an

Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 

100.000,00
 
 

58.823,53
 
 

41.176,47

E S Zweifelhafte 
Forderungen 
 
Abschreibungen auf 
Forderungen 
 
Bank 
Berechnete USt 

100.000,00
 
 

58.800,00
 
 

30.000,00
6.462,07

an
 
 

an
 
 

an

Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 
Sonstige betriebliche Erträge 

100.000,00
 
 

58.800,00
 
 

41.200,00
662,07

F S Zweifelhafte 
Forderungen 
 
Abschreibungen auf 
Forderungen 
 
Bank 
Berechnete USt 
Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 

119.000,00
 
 

70.000,00
 
 

30.000,00
11.862,07

4.137,93

an
 
 

an
 
 

an

Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 

119.000,00
 
 

70.000,00
 
 

46.000,00

G S Zweifelhafte 
Forderungen 
 
Abschreibungen auf 
Forderungen 
 
Bank 
Berechnete USt 

100.000,00
 
 

58.800,00
 
 

30.000,00
3.902,07

an
 
 

an
 
 

an

Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 
 
 
Zweifelhafte Forderungen 
Sonstige betriebliche Erträge 

100.000,00
 
 

58.800,00
 
 

41.200,00
3.222,07

H S Keine Antwort ist richtig 
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16. Zu Beginn des Geschäftsjahres wird ein Fälligkeitsdarlehen in Höhe von 100.000,00 aufgenommen. 
Der Nominalzins beträgt 5 %, das Disagio 5.000,00, das Agio ist 0,00 und die Laufzeit beträgt 5 Jahre. 
Die Verzinsung erfolgt jährlich nachschüssig. 
 
§ 250 Abs. 3 HGB lautet: "Ist der Rückzahlungsbetrag einer Verbindlichkeit höher als der Ausgabe-
betrag, so darf der Unterschiedsbetrag in den Rechnungsabgrenzungsposten auf der Aktivseite 
aufgenommen werden. Der Unterschiedsbetrag ist durch planmäßige Abschreibungen zu tilgen, die 
auf die gesamte Laufzeit der Verbindlichkeit verteilt werden können." 
 
Demgemäß sind folgende Buchungen möglich: 

A S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

B S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Zinsaufwand Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio -                 
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio -                 
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio -                 
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio -                 
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio -                 
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    
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C S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 1.250,00       
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio 1.250,00       
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio 1.250,00       
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio 1.250,00       
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio -                 
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

D S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 1.666,67       
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio 1.666,67       
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio 1.666,66       
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio -                 
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio -                 
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

E S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 2.500,00       
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio 2.500,00       
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio -                 
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio -                 
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio -                 
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    
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F S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 5.000,00       
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio -                 
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio -                 
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio -                 
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio -                 
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

G S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Verbindlichkeit Bank 95.000,00     
0  Verbindlichkeit Disagio 5.000,00       
1  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
1  Disagio Zinsaufwand 1.000,00       
1  Bank Verbindlichkeit -                 
2  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
2  Disagio Zinsaufwand 1.000,00       
2  Bank Verbindlichkeit -                 
3  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
3  Disagio Zinsaufwand 1.000,00       
3  Bank Verbindlichkeit -                 
4  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
4  Disagio Zinsaufwand 1.000,00       
4  Bank Verbindlichkeit -                 
5  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
5  Disagio Zinsaufwand 1.000,00       
5  Bank Verbindlichkeit 100.000,00    

H S Keine Antwort ist richtig. 
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17. H 37 EStR, amtliche Hinweise, Stichwort "Damnum" lautet: "Darlehensschulden, bei denen der dem 
Schuldner zugefallene Betrag (Ausgabebetrag) niedriger als der Rückzahlungsbetrag ist, sind mit dem 
Rückzahlungsbetrag anzusetzen; der Unterschiedsbetrag (Agio, Disagio, Damnum, Abschluss-, 
Bearbeitungs- oder Verwaltungsgebühren) ist als Rechnungsabgrenzungsposten auf die Laufzeit des 
Darlehens zu verteilen." 
 
Demgemäß sind für die Daten aus Aufgabe 16 folgende Buchungen möglich: 

A S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

B S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Zinsaufwand Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio -                 
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio -                 
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio -                 
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio -                 
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio -                 
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    
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C S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 1.250,00       
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio 1.250,00       
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio 1.250,00       
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio 1.250,00       
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio -                 
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

D S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 1.666,67       
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio 1.666,67       
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio 1.666,66       
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio -                 
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio -                 
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

E S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 2.500,00       
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio 2.500,00       
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio -                 
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio -                 
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio -                 
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    
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F S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 5.000,00       
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio -                 
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio -                 
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio -                 
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio -                 
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

G S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Verbindlichkeit Bank 95.000,00     
0  Verbindlichkeit Disagio 5.000,00       
1  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
1  Disagio Zinsaufwand 1.000,00       
1  Bank Verbindlichkeit -                 
2  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
2  Disagio Zinsaufwand 1.000,00       
2  Bank Verbindlichkeit -                 
3  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
3  Disagio Zinsaufwand 1.000,00       
3  Bank Verbindlichkeit -                 
4  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
4  Disagio Zinsaufwand 1.000,00       
4  Bank Verbindlichkeit -                 
5  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
5  Disagio Zinsaufwand 1.000,00       
5  Bank Verbindlichkeit 100.000,00    

H S Keine Antwort ist richtig. 
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18. Auszug aus IAS 39.9: "Der Effektivzinssatz ist derjenige Kalkulationszinssatz, mit dem die 
geschätzten künftigen Ein- und Auszahlungen über die erwartete Laufzeit des Finanzinstruments ... 
exakt auf den Nettobuchwert des finanziellen Vermögenswertes oder der finanziellen Verbindlichkeit 
abgezinst werden." 

Der Effektivzins der Verbindlichkeit aus Aufgabe 16 ist 6,193228 %. 

Demgemäß sind nach IFRS für die Daten aus Aufgabe 16 folgende Buchungen möglich: 

A S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 100.000,00   
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Verbindlichkeit 883,57          
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Verbindlichkeit 938,29          
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Verbindlichkeit 996,40          
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Verbindlichkeit 1.058,11       
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Verbindlichkeit 1.123,64       
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

B S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio 1.000,00       
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    
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C S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
1  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
1  Zinsaufwand Verbindlichkeit 883,57          
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Verbindlichkeit 938,29          
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Verbindlichkeit 996,40          
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Verbindlichkeit 1.058,11       
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Verbindlichkeit 1.123,64       
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

D S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
1  Zinsaufwand Disagio 5.000,00       
1  Zinsaufwand Verbindlichkeit 883,57          
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Verbindlichkeit 938,29          
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Verbindlichkeit 996,40          
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Verbindlichkeit 1.058,11       
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Verbindlichkeit 1.123,64       
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

E S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
1  Disagio Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Disagio 883,57          
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Disagio 938,29          
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Disagio 996,40          
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Disagio 1.058,11       
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Disagio 1.123,64       
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    
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F S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Bank Verbindlichkeit 95.000,00     
0  Zinsaufwand Verbindlichkeit 5.000,00       
1  Zinsaufwand Verbindlichkeit 883,57          
1  Verbindlichkeit Bank -                 
2  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
2  Zinsaufwand Verbindlichkeit 938,29          
2  Verbindlichkeit Bank -                 
3  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
3  Zinsaufwand Verbindlichkeit 996,40          
3  Verbindlichkeit Bank -                 
4  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
4  Zinsaufwand Verbindlichkeit 1.058,11       
4  Verbindlichkeit Bank -                 
5  Zinsaufwand Bank 5.000,00       
5  Zinsaufwand Verbindlichkeit 1.123,64       
5  Verbindlichkeit Bank 100.000,00    

G S Zeitpunkt Sollkonto Habenkonto Betrag
0  Verbindlichkeit Bank 95.000,00     
1  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
1  Verbindlichkeit Zinsaufwand 883,57          
1  Bank Verbindlichkeit -                 
2  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
2  Verbindlichkeit Zinsaufwand 938,29          
2  Bank Verbindlichkeit -                 
3  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
3  Verbindlichkeit Zinsaufwand 996,40          
3  Bank Verbindlichkeit -                 
4  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
4  Verbindlichkeit Zinsaufwand 1.058,11       
4  Bank Verbindlichkeit -                 
5  Bank Zinsaufwand 5.000,00       
5  Verbindlichkeit Zinsaufwand 1.123,64       
5  Bank Verbindlichkeit 100.000,00    

H S Keine Antwort ist richtig. 

19. Am Jahresende weist das Verrechnungskonto Finanzamt (FA) einen Habensaldo von 119.000,00 
auf. Das Geschäftsjahr stimmt mit dem Kalenderjahr überein. Es sind folgende Buchungen mit 
Buchungsdatum 31.12. durchzuführen: 

A S Verrechnungskonto FA 
 

119.000,00 an Sonstige Verbindlich-
keiten 

119.000,00

B S Verrechnungskonto FA 
 

119.000,00 an Bank 119.000,00

C S Verrechnungskonto FA 
 

119.000,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete Umsatz-
steuer 

100.000,00
19.000,00

D S Verrechnungskonto FA 
 

119.000,00 an Warenbestand 
Vorsteuer 

100.000,00
19.000,00

E S Verrechnungskonto FA 
 

119.000,00 an Berechnete Umsatz-
steuer 

119.000,00

F S Sonstige Forderungen 119.000,00 an Verrechnungskonto FA 
 

119.000,00

G S Umsatzerlöse 100.000,00 an Verrechnungskonto FA 
 

100.000,00

H S Keine Antwort ist richtig. 
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20. Warenverkauf für 10.000,00 netto + MWSt, 3 % Skonto. Die Rechnung wird nach der Nettomethode 
verbucht. Der Kunde zieht kein Skonto und zahlt durch Banküberweisung. Folgende Buchungen sind 
durchzuführen: 

A S Forderungen 10.000,00 an Umsatzerlöse 10.000,00

  Bank 10.000,00 an Forderungen 10.000,00

B S Forderungen 11.543,00 an Umsatzerlöse 11.543,00

  Bank 11.543,00 an Forderungen 11.543,00

C S Forderungen 9.700,00 an Umsatzerlöse 9.700,00

  Forderungen 11.900,00 an Bank 11.900,00

D S Forderungen 11.543,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

9.700,00
1.843,00

  Bank 11.900,00 an Forderungen 
Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

11.543,00
300,00

57,00

E S Forderungen 11.543,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

9.700,00
1.843,00

  Bank 11.543,00 an Forderungen 11.543,00

F S Forderungen 11.900,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

10.000,00
1.900,00

  Bank 
Skonto 
Berechnete USt 

11.543,00
300,00

57,00

an Forderungen 11.900,00

  Umsatzerlöse 300,00 an Skonto 300,00

G S Forderungen 11.543,00 an Umsatzerlöse 
Berechnete USt 

9.700,00
1.843,00

  Bank 11.900,00 an Forderungen 
Zinserträge 

11.543,00
357,00

H S Keine Antwort ist richtig.     

 

- 24 - 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 600
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 600
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


